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Der Turmbau zu Babel 
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In Windeseile verbreitet sich die Nachricht von Zelt zu Zelt: 
„Das ist es: Wir müssen nur die Erde formen, dann brennen 
und können so Stein auf Stein setzen. Wir verkleben die Steine 
mit dem Asphalt. Das wird viele  Menschenleben halten.“ Vol-
ler Stolz über ihre Entdeckung machen sie Pläne für ihre Häu-
ser. Eine große Stadt soll entstehen. Und inmitten der Stadt 
der große Turm.
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Sie stecken Grundstücke ab, bauen die ersten Häuser und bald 
wächst Stockwerk für Stockwerk auch der große Turm. Der wird 
bis an den Himmel reichen, freuen sich die Menschen. „So et-
was gibt es noch nicht auf der ganzen Erde“, sagen sie. „Über-
all und zu allen Zeiten wird man von uns erzählen. Mit unserer 
Stadt und dem Turm machen wir uns einen großen Namen für 
alle Zeiten.“ Den Namen Gottes nehmen sie kaum noch in den 
Mund. Den haben sie in ihrer Begeisterung ganz und gar ver-
gessen. Gespannt verfolgt Gott, was die Menschen dort in dem 
Tal tun.
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Der Turm ist inzwischen höher und höher geworden. Doch je 
höher er wächst, desto schlechter verstehen sich die Men-
schen. Sie streiten jetzt oft miteinander: „Wir werden oben 
wohnen“, verkünden die einen. „Nein, wir!“, entgegnen die an-
deren. Und jemand droht: „Dann bauen wir noch ein Stockwerk 
obendrauf.“ Einige beginnen, den anderen aufzulauern, wenn 
sie ihre Ziegel nach oben tragen wollen. Sie nehmen ihnen die 
Steine weg, um selbst damit an die Spitze zu kommen.
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Plötzlich sind alle sich einig: „Wir wollen nicht länger in Zelten 
wohnen. Wenn wir hier bleiben, können wir uns etwas Festes 
bauen. Dann fühlen wir uns schon etwas sicherer.“ Und so fan-
gen sie an zu forschen und zu probieren, wie denn solche Bau-
werke entstehen könnten. Beim Graben entdecken einige eine 
schwarze zähe Masse. Damit lassen sich Dinge zusammenkle-
ben. Sie nennen die Masse Asphalt. Und eines Tages geschieht 
es, dass ein Stück Erde ins Feuer fällt und am Ende hart wie ein 
Stein ist.
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